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         Gemeinde Brieselang 

  

Drucksache 
 
 

 

      Datum 14.11.2014 

 

  öffentlich Antragsteller Ansprechpartner Herr Heimann 

  nicht öffentlich IBB-Fraktion Telefon 033232-23058 

 

Antrag für  Termin TOP Ja Nein Enth. 

  Gemeindevertretung                   

 Hauptausschuss                   

  verwiesen an:   vertagt auf:                   

   Hauptausschuss                   

 Ausschuss für Bildung und Soziales                   

   Ausschuss für Gemeindeentwicklung 02.12.2014             

  Haushalts- und Finanzausschuss 03.12.2014             

 Gemeindevertretung 17.12.2014             

 

Aufgrund § 22 BbgKVerf von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen:    Gemeindevertreter  

 

Betreff 

Planungsauftrag für Beleuchtung und Gehweg in der Lange Straße  

 
Beteiligung Betroffener – Möglichkeit zur Stellungnahme  - Wird durch die Verwaltung ausgefüllt 

 Ortsbeirat Zeestow               ja                nein           Seniorenbeauftragter           ja                nein 

Ortsbeirat Bredow                ja                nein            Behindertenbeauftragter     ja                nein 

 

Sonstige___________________________ 

  

 

Beschlusstext: 

 

Die Gemeindevertretung möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, 2015 eine Planung für einen Gehweg und die Beleuchtung 

nach BauGB in der Lange Straße zu erstellen / erstellen zu lassen und diese den Gremien der 

Gemeindevertretung vorzustellen. In den  Haushalt 2015 sind die Planungskosten hierfür ein-

zustellen. 
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Begründung: 

I. Problembeschreibung 

Die Lange Straße weist nach dem BauGB und dem Urteil des Bundesverwaltungsgerichts aus 

2007 als Hauptverkehrsstraße keine ausreichende Beleuchtung aus, die einen ungefährdeten 

Verkehr von Haus zu Haus ermöglicht. Insbesondere durch die Entfernung der einzelnen Be-

leuchtungsmasten, aber auch durch die Lage der Masten hinter den Bäumen, dringt nur wenig 

Licht bis auf die Straße vor. Diese fehlende / unzureichende Beleuchtung stellt eine schwer-

wiegende Gefährdung aller Verkehrsteilnehmer dar.  

Der ehemalige Gehweg ist nicht mehr vorhanden, Baumwurzeln usw. gefährden als Stolperfal-

le die Fußgänger bei Dunkelheit. Gehen die Fußgänger auf der Straße, sind sie ernsthaft ge-

fährdet und gefährden selbst ebenfalls andere. Durch die Nord-Süd-Route ist die Lange Stra-

ße außerdem eine Hauptachse für viele Schulkinder. 

 

II. Lösung 

Mittelfristig müssen die Beleuchtung und der Gehweg ausgebaut werden. Um dies zu ermögli-

chen, muss die Gemeinde eine Planung erstellen. Dann können die einzelnen Teileinrichtun-

gen, ggf. in Abschnitten, in die Prioritätenliste der Gemeinde Brieselang eingearbeitet werden. 

 

III. Alternativen 

Die weitere Gefährdung von Fußgängern und Radfahrern insbesondere in der Dunkelheit. 

 

IV. Kosten- Folgekosten- Finanzierung 

 

Auswirkungen auf den Haushalt    Ja    Nein 

Kosten in Euro Haushaltsstelle veranschlagt in: HH-Jahr:           

            /        VerwHH   VermHH 

 

 

Mittel stehen zur Verfügung 

Mittel stehen nicht zur Verfü-

gung 

      Euro außerplanmäßige Mittel    Ja    Nein 

      Euro überplanmäßige Mittel    Ja    Nein 

Deckungsvorschlag 

      

Kenntnisnahme 
Kämmerer 

 
 

Kenntnisnahme 
Bürgermeister 

 

 
 

Datum  Unterschrift 

 
 
 
14.11.2014 

 
 
 
 
Ralf Heimann 
IBB-Fraktion 

 


